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April präsizirt worben; biejenlgeu, welche Lust tragen obige ^tel Hufe zu ersteben, körn
neu sich bestimmten Tages Vormittags y Ubr auf hiesigem Amte einfinden, ihr Gebot thun,

- und ber Adjudication gegen baareZahlung gewärtige«. Spangenberg den 9. Jan. 1784.
8ürftl. Hessische» Amt hies. Pfeiffer.

ry) Eö sollen des Augustin Höhmann zu FrommerShausen, ferne lZ Ack. Erbland auf dem Brei,
terrsteipe zwischen Ditrmar Umbachsund Höhmavns Erben, sodann 2) ij Ack.au Caspar

. Wetzest, Z) r Ack' auf dem Heinebach am Kirchcnland und Henrich Zuschlags Erben, 4) ij

Ack. im Hohenkircherfelde an Caspar Wctzell und N. Quauz, 5) 3 Ack. auf dem Stetnmehlanr
Müller Jost Bruchhäuser, 6) 1 Ack. beym Kempsgen an Joh. George Breidenstein, 7) »Ack.
beym Simmershäuser Pfade an Joh. Henrich König, 8) i* Ack. beym Böselsbetge an deni

- Forstwege an Johann George Höhmonn und y) è Ack. im Pfladenkampfe an dem Eredev

Franz und Johann Henrich Rühl gelegen, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft
werden; wer nun darauf bieten wlll, der kann sich in dem darzu ein für allemahl auf den 26.

. Fedr. k. I. bestimmten Verkaufs-Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den n. Dec.
- r? 3 z.

.20) Nachdem von Hochsürstl. Regierung Behuf Vertheilung derer von weyland der Frau Eatrz-
7 ley Räthin Dupuy nachgelassenen Kinder und Erden mir committirt worden, die zu dieser

Verlassenschaft gehörige Immobilien, Irnß. und sonstige Gefälle öffentlich an den Meisibietew
den zu verkaufen und dann in Gefolg dieses Auftrags zur Versteigerung: r) eines Achttheils
von einem Erb und Frey-Guthe zu Berge auf welchem keine Beschwehrungen basten ausser
daß zu Heerzügen ein halb Pferd zur Artillerie oder Stücken hergegeben und die Steuer ent

richtet werden muß, und welches an Locarro nach der Anno 1772. auf y Jahre geschehene«

Verpachtung jährlich 2 Vrt!. 2 r% Metzen Korn, 2 Vrtl. a,\ Metzen Hafer, 3 Metzen Ger.
sie, z Metzen Waizen einbringt. 2) eines adelichen Freyguth zu Verna Amts Homberg wo-

- von jährlich entrichtet werden 7 Vrtl. Korn, 7 Vrtl. Hafer, der 22te März k. I. sodann z) we
gen einer Halden Hufe Landes zu Heimarshauftu Amts Gudensderg wovon das jährliche Auf»
kommen erträgt 3 Vrtl. 4 Metzen Korn, z Vrtl. 4 Metzen Hafer, 4) wegen eines Vierthetll
von einem Erdzirrße zu Wolfftanger welcher jährlich in l Vrtl. Korn und 1 Vrtl. Hafer deste-

. het und 8). wegen noch eines Äiertheils von nur gedachtem und ebenfalls t Vrtl. Korn und l

Vrtl. Hafer aufdringenden Erbzins, der azre deffelb. ferner 6) wegen eines neunten Theils vvni
sogenannten Lauzischen Zehnden zu Kirchbauna Amts Cassel, 7; wegen einer Wiese bey dea,
Siechenhofe vor Cassel und 8) wegen einer dergl. im Hellewerder Cassellischen Feldmark gele
gen, der 2yte deffelb. nichtweniger y) wegen eines Grundzinses von einem Stück Land z«

. Homberg auf dem Bringe! jährlich zu 13 Alb. und 1 Hahn so meistcntheils mit t Alb. 6 hlr.

bezahlt wird, und 10) wegen der Zins.Gefälle, welche in Feder Vieh bestehen undwovon ge
liefert wird von Salomon Siebert zu Kirchbauna jähr!. i\ Gans, von Johannes Freytag da,
selbst über das andere Jabr eine Gans und ein Hahn, von Adam Funkens Rel. daselbst jährl.

zwey Hahnen, von Hans George Scheid daselbst jähr!, ein Hahn, der l. April gemeldeten Monats
zum Termin besiimt worden, als wird solches dem Publico des Ends bierdurch bekannt gewacht,
damit Kauflustige in vorbemeldtcn Tagefahrten Vormittags um Zehn Ubr auf Fürst!. Franz,
Justrz Canzley sich einfinden ihr Gebot thun, und der Meistbietende nach erloschener Kerze un
geschehener ordnungsmäsigen Umfrage des Zuschlags gewärtigen könne. Cassel den io. Dec.
1783. E. 8- lodert, vigore Conmiiflìonis.

21) Es soll des Philipp Meckbachs zu Elgershausen sein £ Ack. Erbland unterm Sohlen, j
Ack. das Steinland genannt an Philipp Momburg, 1 Ack. vorm Baunerberge an Jost Hen
rich Homburg, \ Ack. daselbst an vorigem, 1* Ack. im Lache, \ Ack. das lauge Zahl Land, .
das 4te theil Wiese in der langen Wiese, ein Theil Wiese hinterm Eichholze und £ Ack. Erdlavd
an Zill Siebert gelegen, « officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; werrm

darauf bieten will, der kann sich in dem dazu ein für allemahl auf den 2ten Februar k. J. be
stimmten Verkaufs-Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den 27. Dec. 1783.


